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gehörige Abhandlung veröirenllichl , nuf welche wir der intereswnUn Ver-

gleichung wegen hicniit aufmerksam machen wollen. Sie führt den TÜel :
„Die

Silurformation in dar Gegci.d von Klallau, Pfeslic und Hoimilal in Böhmen^

und ist eine Fortsetzung der „Beiträge lur Geologie des Pilsner Kreises'

demselben geschätzten Verfasser.
Dte Redaciton.

VOD

Lichenologische Nachträge zu meinem Seznam u. s w.

Von P. M. Opiz, in Prag.

(Fortsetzung von S. 103).

P a r m e 1 i a perlata Ach. zz Imbricaria perl. Körb.

4258 perforata Ach. = Imbr. perforata Körb. Biesengebirge (Mosig).

4259 dendritica P. = Imbr. Sprengelii. Körb. — ß. = Imbr. demissa

Flotow.

obscura 6 caesiella Schaer, — Rinodina caesiella Körb,

caesia b, albinea Ach. Riesengebirge (Mosig).

pulverulenta a alochroa ß muscigena Opiz (P. muscigena Ach.) Auf

Moosen oberhalb der Trachitfelsen bei Motol (3. April 1853 Opiz.)

Patellaria Clavus dec. = Sarcogyne privigna ß clavns Körb.

Peltigera pusilla Körb (P. canina ß pusilla Flotow). Um den Wasserfall

bei Adersbach (C. Henschel), Waldmühle bei Marienbad (Körber),

malacea polyphylla Flot. Kynasl. (Flotow.)

sculata ß propagulifera Flot. (P. polydactyla b scutala). Kynast (Flotow).

polydactyla ß hyraenina Körb. Nahe an der gr. Schneegrube (Flotow).

monophylla Opiz. Baumgarten nächst Prag (15. April 1850 Opi»), Korao-

fan (14. Mai 1854 A. Kalmus).

Pertusaria ocellata a discoidea Körb, auf Quadersandstein. Heuscheuer

(Körber).

ß Flotowiana Körb. = Variolaria Flot. ebendaselbst (Körber),

rhodocarpa Körb. Auf nackter Erde, wie auch Moos überziehend, selten

an Felsen. Auf dem hohen Rade an den Schneegrubenrändern (Flotow),

um den kleinen Teich (Körber).

Placodium circinatum a radiosum Körb.

saxicolum a vulgare Körb.

Pleopsidinm Körb.

flavnm b chlorophanum Körb.

P r p i d i a Kürb. ^
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trulissata b microcarpa Körb. Im TeulelsgSrtchen (Körber.)

P s o r a HnlTm.

ostieala HofTm. zz Lecmora oslr. Rblisl.

decipiens HoiTin. =r Biatora dec. Fries. Rieseiigebirg (Wergel).

tesfacea Hoffm. = B. lest. Fries. Biesengebirg. Reifträger, Mittagsteia

Dreisteine (Flotow).

coDglomerata Körb.

Pao ro ma Ach.

fulgens Körb. z= Lecanora F. Ach. Psora citrina Hoffm. Im Gebirge auf

der Erde (Mann),

lentigerum Körb. Biesengebirg (Weigel, Mosig).

Pulveraria farinosa Babhst. Auf Neckera viticulosa be i der Jeneralka (Opiz).

Pyrenula nitida Ach. — Verrucaria n. Seh.— b nitidella Körb. = Verr.

nit. var. n. FIk.

glabrata Ach. r= Verrucaria g. Ach.

gibbosa Ach. = Mosigta gib. Kbr.

Baphiospora Massal.

flavovirescens Körb. — Lecidea cilrinell« Fries. Riesengrund (Körber),

Rhizocarpon Bamond.

obscuratum Körb, zz Lecidea panaeola ß obscurata Fries,

geographica Körb. =: Lecidea g. S.

atiovirens Körb. = Lecidea geogr. b. Rblist. — 8 alpict)lum im-

mundum Körb. In den lichtentzogenen, feuchten Lagen, auf der

Schneekoppe und im Riesengrand (Körber).

B inod ia Ach.

confragosa b lecidina Körb. Kyoast. (Flotow).

sophodes Körb,

turfacea Körb,

albana Massal.

caesiella Körb. Kynasl (Flotow).

Sagedia cinerea Fries =. Cadopyrenium cinereum Körb.

viridula Fries = Sligmatoma cataleptum Körb,

Schrad. ir Verrucaria viridula Körb.

Körberi a major Körb, n Verr. K. Flotow. An triefenden Granilfelsen,

am kl. Teich, am Zacken und Kochelfall, an der schwarzen Koppe,

im Eulengrund, auf den Srebengiebelstämmen, in der Iser und im

Felsenkessel des Wölfelsfalles (Körber.)

aenea Körb. ^ Verucaria carpinea P.

abietina Körb. An glatten Binden der Tannen am Krumhübel und im

Heizergrunde (Körber),
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sadetica Körb. An Felien und Mauern im Zebgrand unweit dea Felz-

kretschams (1849. Körber).

Schiereria Körb,

lugubris Körb. =i Lecidea lag. Fries.

Schisma toma Flot. et Körb.

dolosum Körb. = Lecidea dolosa Wahlbg.

Scoliosporum Massal. (Lecidea).

conipactum ß saxicolum Körb. Ära Basaltdeckel, Sclineegrube (Körber).

Spharomphale fissa Körb. =r Verrucaria nmbrina Fries, p. p. An Stei-

nen unter Wasser am Aupa- und Elberall (Flotow).

elegans Körb, rz Verr. umbrina Fries p. p. An vom Wasser bespülten

Granitblöcken am KochelfkH, im Flussbett, im Helxergrund, am Aus-

fluss des kleinen Teiches. Elbefail (Fiotovr).

Henscheliana Körb. Granitfelsen am kleinen Teich (1848 Körber),

cruenta Körb. An trockenen Granitblöcken am Fusse des Wimmerberget

unweit des Petzkretschams im Riesengebirg (1849. Körber).

Spbyridium Flotow.

fungiforme Körb. = Baeomyces byssoides Schaer. = Biator« byscoides

Fries. — a rupestre Körb. =r Baeomyces rupestris.

Sporastatia Massat.

morio Körb. zz. Lecidea morio Schaer. — ß cinerea Körb, zr Lecid.

morio cinerea Schaer.

Stenhammera Flotow.

turgida Körb. =: Biatora turg. Ach. = Lee. Schaer. Felsen im Teufels-

gärtchen (Körber),

StereocauloD cereolns Schaer. =r S. condetfsatum ß cereolum Flotow

am Kochelfall (Flotow).

corallinum Schreb. Auf Basalt am keuligen Buchberg (Flotow).

Sticta fuliginosa Ach. Kynast, Melzergrund (Flotow).

Stigmatoma Körb.

cataleplum Körb, rr Sagedia viridula Fries pr. pr. An durch Durch-

sickern des Wassers feucht gehaltenen Felswänden der Burg Kynast

(Flotow).

clopismum Körb. =: Thelotrema Hess = Lecanora cervina e. protuberan

Schaer. An Granit-Glimmerscbieferblöcken im Riesengebirg (Flotow)»

Synochoblastrus flaccidus a major Körb. An Felsen etwes feuchter

Lage am Kynast (Flotow). — ß abbreviatu« Körb. An beschatteten Granit-

felsen (Körb er).

Vespertilio Körb. An alten Bothbuchen im Heizergrunde (Körber)

.
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Laurcri Flotow. Am Kiesberge im Riesengrunde, unterhalb der Schnee-

koppe (Flotow).

(Fortsetzung folgt.)

Beitrag zur Kenntniss der Irrlichter.

Von Anton Kirchner, d. Z. in Kaplitz.

Kürzlich hat der um die Naturkunde Böhmens hochverdiente Hr. OpiE

in der vorliegenden Zeilschrift (1857. Juli S. «37) eine von ihm vor bei-

nahe fünfzig Jahren gemachte Beobachtung eines „'''''chtes" veröfTentlicht,

bei welcher Gelegenheit die löbl. Redaction in einer Nachschrift zur Milthei-

lung von derlei Fällen, sie mögen für oder gegen jene Beobachtung sprechen,

aufforderte. Ich erlaube mir demnach, im Folgenden einen neuerlichen Bei-

trag über die in Frage stehende Angelegenheit zu liefern, indem ich obige

Wahrnehmung vollkommen bestätigt fand. ,j ;*

Bei dem hier (in Kaplitz) häufig vorkommenden Sumpf- und Moorboden

sind Irrlichter oder sogenannte Irrwische (bei dem hiesigen Volke wegen der

wirbelnden Bewegung „Fuchlelmänner" genannt) gar keine Seltenheit. Ich

beobachtete sie schon 3 Jahre hintereinander und zwar jedesmal im Herbste.

Ihr Erscheinen hat mich das erstemal, und zwar am 28. September 1854,

als mir bei meinen naturhistorischen Excursionen von Kaplitz nach Umlowitz

zwei derselben zu Gesichte kamen, sehr interessirt. Sie gingen mir in ver-

schiedenen Gestallen voran, bald gross, bald klein, bald hoch (etwa mannes-

hoch), bald sehr niedrig, an den Sumpfwiesen gleichsam fortwirbelnd, bald

war das Licht mehr, bald weniger hell, je nachdem die Nacht mehr dunkel

oder hell war. — Zwei Tage darauf, d. i. den 30. September, beobachtete

ich zwei andere Irrlichter zwischen Fernlesdorf und Kaplitz, etwa gegen 9

Uhr Abends, als ich von einer botanischen Excursion nach Hause zurückkehrte.

Im Jahre 1855, den 17. September, beobachtete ich dieselbe Erschei-

nung zwischen Umlowitz und Grossstrodau. Anfangs wurde ich oft getäuscht,

denn diese Irrlichter glichen zuweilen Laternen, die von Jemanden gelragen

werden ; wie oft glaubte ich vor mir einen Fussgänger, der eine Laterne

trage, verdoppelte meine Schritte, um ihn einzuholen und in seiner Gesell-

schaft nach Hause zu gehen. Wie staunte ich aber, als der vermeintliche

Vorgänger, mit meinen Schritten sich fast in gleichem Tempo hallend, bei

einem nächsten Graben verschwand, ohne ihn je wieder zu sehen. Ich äusserte

mich dann später gegen die Bewohner von Umlowitz, denen diese Erscheinung

nach ihrer eigenen Aeusserung sehr oft auch zu Gesichte kam.
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